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£rsHJorführiing des Films „Suzanne".
An der kürzlichen Erst-Vorführung des Films

„Suzanne" aus der künstlerischen Filmserie der „Suzanne
Grandais" in Paris waren die Filmverleiher recht
zahlreich vertreten, galt es doch, eine aus den Filmwerkstätten

„Eclipse" stammende Novität zu begrüssen, von
der wir nächstens eine illustrierte Beschreibung bringen
werden. Die Herausgabe dieses wunderbaren Films
bedeutet für das wiedererblühte Frankreich einen grossen
Erfolg!

Die unvergleichliche Künstferin Suzanne Grandais
mit ihren zum Weinen zwingenden, lebenswahren
Gemütsbewegungen interpretierte den prächtigen, mit einer
dichterischen Aufrichtigkeit von Mescanton und René
Hervie verfassten Text mit grosser Geschicklichkeit.

Die Rolle von Prinz Michael spielt der junge und
sympatische Herr J. Signoret, während Herr Geo Tré-
ville die Rolle des Grafen Wladimir, ein aristokratisches
unsündiges Wesen, interpretiert.

Die Regie, die Rollenwiedergabe, die Auswahl der
Szenerien, überhaupt alles, macht „Suzanne" zu einem

grossen Kunstwerk ohne seinesgleichen.

Hl m

cnMrWriiiig kill»! .ZAiiine".
Lm der Kiir«lieKen Drst-Vorkünrung äes Diiins „8u-

«nnne" nns cier Künstlerischen Diiinseris cier „8n«nnne
Drnncinis" in Dnris wnren ciis DiinivsrleiKsr reekt «niii-
rsiek vertreten, gnit ss ciosk, sine nns cisn DilinwerK-
stnttsn „Deiinse" stnininsncie Novität «n Kegriisssn, von
clor wir näekstsns sins illnstrisrts DssslirsiKnng Kringsn
wsrcisn, Di« DsrnnsgnKe cliesss wnnclsrknren Diiins Ke-

clentet Dir clns wieclsrerkliikie DrnnKreieK einen Frössen
Drioig!

Dis nnvsrglsisklislis Dnnsiisrin 8n«nnns Drnnclnis
init ikrsn «nni Wsinsn «wingsnclsn, lsksnswnkrsn Ds-

iniiiskswegniigen internretisrte clen nrnelitigen, niit sinsr
cliekteriseksn ^nirisiiiigksii von lVIssonnton nnci Dsns
Dsrvie vsrinssisn ?ext inii grosssr DessKisKlisliKsii,

Die Doile von Drin« iVDeKnel snisit clsr znngs nncl

svnipntissks Derr D Lignorst, wäkrsncl Dsrr Ds« Irs-
viii« clis Rolls 6ss Drnien Wlncliinir, sin nrisiokrntisskss
nnsnnciigss Wssen, intsrprstisri.

Di« Dsgis, ciis DoiisnwisclsrgnKs, cli« LnswnKI clsr

8«enerisn, iikerlinnvt nll«s, uinekt „8n«nnne" «n sincnn

grossen DnnstwerK «Kns seinssglsieksn.
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Suzanne Grandais
die grosse französische Schauspielerin

in ihrem neuen Filmwerli

suz n n e
6 Akte

ZZOO Meter lang
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| Monopot-Films L. Burstein jExport St. Gallen Import
Telephon 2720 und 263S. Telegramm-Adresse: Burstein, St. Gallen, m

Lustspiel, 3 Akte, von Franz Hofer.Hj Der Posaunenengel
WÊ Bräutigam als Braut
gf Der Sekretär der Königin „
§1 Der Glückschneider „
H Die fesche Sassa „
WÊ Der Provinzonkel
Hj Drei Hüte

U Dollys Zähmung „
JU Serinismus auf Reisen
JU Chariots Abenteuer „
H Das Feuer neben Stroh „
M Lämmchens Irrfahrten „
H Liebesbarometer
WÊ Der Schirm mit dem Schwan
1§ Auf der Alm, da gibt's ka Sund

Nur nicht heiraten
flanschen und Gretchen. Eine entzückende Serie von Lustspielen. j^
Mayer lässt sich rasieren. Lustspiel mit Pallmüller. j|

Polidor-Lustspiele, sowie 30 ältere Lustspiele, Humoresken etc. jg

^ Ein hervorragender Jagd-Film in 2 Akten (etwas für Kenner), ||j
§1 sowie verschiedene erstklassige Natur- und wissenschaftliche Aufnahmen.

Messter-Film. ||j
mit Rudolf Schildkraut. ^
mit Hanni Weisse.

I Deutsche Gaumont-Gesellschaft, mit p§
| Mizzi Paria, Pallmüller, Poikert etc. JH

mit Ferdinand Bonn. =§

mit Camilo de Riso

das beste Dorith Weixler - Lustspiel. g=g

Henny Porten - Lustspiele |g

Sonntags-Programme
mit Stuart, Webbs, Henny Porten, Bertini, Fern Andra, Leda Gys etc.

üben nach wie vor die grösste Anziehungskraft aus und ist es daher in Ihrem eigenen Interesse,

sich mit mir in Verbindung zu setzen.

=n

5e/>e

Export St. <^a1l6Q Import
W ^Sleplion 2720 unc^ 2638. ^elegpQMM-^clresse: Siipstein. St.Qallen. W

W Ilen pessunenengel
W Lnäutigsm sis lZnsut
W Ilen TeKnetsn llen Königin 4

W Ilen tZlueKseKneillen z

W Ule ßesOke Tssss z

M ven pnovinzeonkel z

W Ilnei ttüte 2

W Hollos ^snmung 2

W Leninismus sut weisen z

W OKsnIots /^Kenteuen 5

M vss i^euen neben StnoK z

W I,smm«Kens InntsKnten z

W I>ieKesKsnometen z

W Ilen LeKinm mit llem 8oK«ksn

M Hut klen /lilm, rls gibt's Ks Lunkl

D,u3t8oiel, z ^.Kte, von n>3,n? ?lO5er.

Z

ivle88ter-1^ilm.

mit Ruä«15 LcniläKräut.

mit r^s,nni Wei38e. W
1 Oeut8l2ne (^ÄNmont-(^e8eIl8c:NÄ5t, mit W
^ Mz:?i ?ä1Imll1Ier, ?«iksrt etc. W

mit LeräinÄnä öonn. ^

mit (üa,rnil« (Ze Ki3O W

6^8 bs8te Ooritn Weixler - I.u3t8niel. ^
I-Ienn^ Lorten - Lu8t3niele M

W VIun niekt lieinsten
W Hsnsenen unkl Lnetenen, Line ent^nekenäe Lerie von Lu8t3nielem W
W lVIszfen Issst sion nssienen. Ln8t3vie1 mit LaUmüIIer. W

W puliilan-Lustspiele, 8o^vie Ig sltene Lustspiele, ttumenesken etc. W

W Hin Kenvonnsgentlen ^sgrl»l^ilrn in 2 ^Ktsri (etv^Ä3 für Kenner), W

W 8«wie ver8Onieäene enstKIsssige Vistun» unil «issensensttliolZe ^utnsnmen, W

Sonntagswp^og^smms
mit Stusnt, VlleKKs, Nennzf Ponten, Sentini, renn ineins, Lecks Lzfs etc.

üben nacn -wie vor äie Arö88te ^,n^iennnA8kra5t 2N8 nnä 13t. e3 äaner in Inrem eigenen Intere88e,

8icn mit mir in VerdinäunA ün 8et^en.

51
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I Monopol-Films L. Burstein j1 Export St. Gallen Import |Ü Telephon 2720 und 2638. Telegramm-Adresse : Burstein, St. Gallen. H

M Ein trauriges Gelübde Drama, 3 Akte.

Das Geheimnis der Blinden Drama, 5 Akte, mit Serena G. in der Hauptrolle.

Hl Die Feuerlawine Drama, 3 Akte, mit Capozzi.

§§ Die Seele einer Frau Drama, 4 Akte, Kunst-Serie Cines, mit Maria Jakobini
und Leda Gys.

Hl Die Todesbraut Drama, 6 Akte, mit der weltberühmten Lina Cavalieri. —
Hl Eine Zierde für jedes Theater.

Der ewige Jude Drama, 6 Akte. Sensationell. Eine Episode aus dem

§§{ Roman von Eugen Sue.

U Die Liebe von Zigeuner stammt. ¦. (Passion Tzigane), Drama, 5 Akte, mit Diana
Hl Karren.

Erblich belastet Drama, 5 Akte, mit Dante Testa.

Das Geheimnis der Mumie, Nordischer Detektiv-Schlager, 4 Akte, mit Zangenberg.

JU Der Don Juan Drama, 5 Akte, Kunst-Serie, mit Mario Bonnard.

Abseits vom Glück Drama, 4 Akte, der beste Porten-Film.

Professor Arthur Imhoff Drama, 6 Akte, ein wirkliches Meiserwerk, mit Erich
Hl Keiser-Tietz und Lotte Neumann.

g Die Waldschenke Drama, 3 Akte, hervorragender Messter-Film.

Hochzeitsmarsch Drama, 4 Akte, mit Lyda Borelli.

| Sonntags-Programme
mit Stuart, Webbs, Henny Porten, Bertini, Fern Andra, Leda Gys etc.

Hl üben nach wie vor die grösste Anziehungskraft aus und ist es daher in Ihrem eignen Interesse,

sich mit mir in Verbindung zu setzen.
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S Export It. (AaÜSN Import S
W ^elspnon 2720 und 2638. ^elsFräinm-^üresss: Lurstein, 8t. Q^IIen. W

W Hin tnsuniges Lielübcke Drama, z ^Kre

W Oss Lebeirnnis cken LIincken Drama, 5 ^.Kte, mit Serena in 6er L^auotrolle,

W Uie i> euenIsZivine Drama, z ^.Krs, mit (üapo^^i.

W Uie Leele einen i^nsu Drama, 4 ^.Kte, Xnn3t>8erie (üines, mit iVIaria ^akobini
W unä Leäa (-^V8.

W Lie ?ockesbnsut Drama, 6 ^,Kte, mit äer weltberühmten Dina (üavalieri. —
W Lins Äeräe 5nr ^säe« Lneater.

W Uen e«kige ^ucke Drama, 6 /V.Kte. 8en3ationeII. Line Lpisoäe aus äem

W Loman von Lu^en Lue.

I Uie Liebe von ^igeunen stsinint... (La88ion L^ane), Drama, 5 ^.Kte, mit Diana
W Xarren,

W Hr»KIiob belastet Drama, 5 ^.Kte, mit Dante Le3ta.

W Uss LebeinBnis rien IVluinie, tVoräi3ener DeteKtiv-LenIaAer, 4 /^Kte, mit ^anAenber^.

W Uen Hon ^usn Drama, 5 ^.Kte, Lnn8t-8erie, mit iVlario öonnarä.

W Abseits von» LilüeK Drama, 4 ^.Kte, äer beste Lorten-Lilm,

W pnotesson Hntnun Irnbott Drama, 6 ^,Kte, ein wirKIiene8 Ivlei8erwerK, mit Lricn
W rvei8er-Liet^ nnä Lotte I>lenmann.

W Uie WsIcksebenKe Drama, z ^,Kre, nervorra^enäer lVle83ter-Li1m,

W ltoeb^eitsnisnsek Drama, 4 ^.Kte, mit Lväa Loreiii.

D S«nnKsgs»l?>'«gi'Smms
W mit Stusnt, Webbs, ttennv Konten, öentini, l^enn Hnckns, Lecks tZvs eto,

W üben naen wie vor äie Arö33te ^.n^iennnA3kra5t au3 nnä i3t e3 äaner in Inrem eignen Intere38e,

M 3ien mit mir in VerbinännA ^n 8et^en.
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Das grosse 7aktige historische
Kunstgemälde
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Grandiose Massen-Szenen. Fabelhafte Regiekunst.
Das gewaltigste Film - Kunstwerk der Gegenwart.

500 Mitwirkende.
Nach dem Roman von Gustav Flaubert.
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IIgîf IRIS-FILM A.-G ZÜRICH |§§
Schweizerische Film-Gesellschaft. Direktion: Jos. Lang.
AÄ/oi conti ancctfocco 9 Tal ot-»î-ir*t-i 11Q 11 U/oicatiti o««coft-oooo9 ï &

<$&
Waisenhausstrasse 2. Telephon 113,13. Waisenhausstrasse 2.

»»¦=ïiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiii>tiiittïtittiiitiiitiaiiiiiiiiiiiaitttttiitt*iiiiiittciiiiitiittiittiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiitiiiiiiitiitiitiitiiiiiiiiiiiittiiiiiitttiiiiiiiiiiiiiiitiitiiiiiititiftttiiitifr=

m
iW

5s/,s «

GM«̂IlllllMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlllllllllllMIIIIIIMMMIII«^

GM
GS

GS

GS

ZI

IHK

IM
ZW
GS

MW Oä8 g6Wä1tiF8ts l^ilm - Xiiii8t^v6r>K der (^S^SHw^rt.
500 Mit^virKends.

K^eK dem Korriän von <^u8täv plaudert.

^VaisenKsusstrssse 2. WsisenKausstrssse 2.I'elepkon N3,I3
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